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beschlossen, daß ab L5.7.65 nur noch
können, die über ein Reinkapital von
meine is t ea. 2Y, dieses Betrages und
knapp drel Wochen die }iä1f te meines

die jenigen tr'irmen exportieben
5 Millionen Pesos verfügen, ü as
infolgedessen verliere icti in

Ilmsatzes.

Selbstverständlich bin ich bemäht r üich mit anderen Kollegen die, in
derselben trage sich befinden, zusammenzuschließor e das ist natürlich
nicht einfac[ und auf jeden Fall werde ich dabei meine nühsa"m errungene
Handelsfreiheit verlieien. Wir haben auch die Absicht, den obersten
Gerichtshof anzurufen, da die Verordnung gegen die Verf assung verstö{Jt1
aber bis rrir damit durch sein werden, ,nird natürlich viel Zett, ver-
streichenn waihrend der ich halt einfach nicht richtig arbeiten kann'

So kommt hier ein Will-kürakt nach dem anderen vor und diese Zus&. nde
sind deshalb besonders bedauerlich, weil gerade Argentinien wirklich
das fi:hrende L,and Siidamerikas sein könnte. I)as land hat ein auggezeich'
netes Klima für Ackerb:u und Yiehzucht 1n den meistetr seiner Provin-
zerL, endlose Naturschönheiten, schließlich sind es tb er , Mi11.

ekmr'Bodenschätze, ciie ka.um angekratzt sincl, Energiequellen, di_e eben-
falis kaum angezapfrt sind, einä Bevölkerung, die tüchtig und.arbeits-
t'reudig ist (ä". 9q, sini europäischer Abstamung)- und nur einen
Fehlerf dle Bürofratie dj-e wie ein Krebsschaden all das unterminiertt
ras die individuelle und kollektive Arbeitskraft schafft.
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L,ohnempfänger ist gerade durch die anhaltende Inflation so sclilecht
und unilchEr geworäen, dd sich ein Paradox herangebilcdet ha&, 9a§
auf <ier ga;1izeä Weft keine Parallele hat: Auf 5l\till. qkm wohnen knapp
22 i[i1l.-lienschen, von denen noch dazu <lie Hälfte soch in Buenos Aires
und.-Umgebung ansäisig genacht hat. Es fehlt arL a len Enden und Ecken
an Ärzfen, Wissenscfrättlern und Technikern und seit c&. 7 Jahren
sind allein über 16000 Akademiker und Technlker nach den USA ausge-
wandert, wo sie erst ei-nmal die Sprache lernen mußten. Man nimnt &YLt

daß d1e anderen südamerikanischen länder vor allem Venzue1a, Mexiko
und selbst das prrtugiesisch sprechene Brasllien mindestens ebenso
viel Spezlalistän aus Argentinien aufgenommen haben. Auch unter den
eingewänderten Europäern* ist die Räck- oder Abwanderung sehf SToß
und"wird jeden Tag Sxdrex**n*remdex bedeutenderr- da sie eirrfach dä
wirtschaftliche 1läsicherheit nicht mehr mitmachen wo}len.

Wenn ich nicht soviel Yerpflichtungen mit Lieferanten mit harter
Währung gegenüber eingegaägen hättär so hätte ich schon längst meiue
pirma äufgäfiist und wärä näch Europa zurückgegang ofl. Aber wir sird
halt einmäl so er?logen worden, daß manversucht zr7 seinem Wort ztl
stehen, selbst wenn*der Staat dauernd Bankerott-gemacht, cienn anders
kann man ja diese alle paa:r Jahre sicir wiederholenden Abwertungen
garnicht äehr nennen, rlur ist es $or daß man ein lano als solches
nicht in Konkurs erklärt, wohl aber den Kaufmann oder den Industrielle
der dr.rrch die betrtigeriscüen Manöver eben des Staates Hab und Gut
verloren hat und dann noch dazu seine Ehre.

Ich bih manchmal so erbittert über die unfahigen Politiker (es gibt
etwa 50 bis 100 Parteien hier), daß ich Lust härtter mit ".Bomben um

mich zu werfen. Ictr nehme mir ar-lch den Argentiniern gegenüber kein
Blatt vor den Mund und das Merkwir:rdige ist, daß alle meine Bekannten

mir recht geben, aber niemand rafft sich auf, endlich einmal etwas
Positives dagegen za tun.
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Nun ist alts einem Brief an Euch Alle eine wirtschaftspolische
Abhandlung geworden und es wird langsam ZeLt, daß ich Sch1u13 mache,
sonst wird ihn kein Mensch lesen woIlen.

lTas D'u, lieber Eugen, tiber das geänderte leben in }reilbronn erzählt
hast, interessierte mich sehr. I[erm ich, so Gott wi11, im übernächsten
Jahre nach meiner Heimatstadt nach mehr a1s 3o-jähriger Abwesenheit
kommen werdeS, so werde ich bestimmt fast nichts mehi erkennen.
Bilcilich bin ich über die toll-en Veränderungen ziemlich aufoem laufen-
den, da Herr OB Uleyle mir immer zu Weihnachten freundlicherweise

seine Berlchte schickt und dazu legt er immer noch einen Bildband
oder ein anderes Geschenk. fch weiß schon garnicht mehrr wie ich mich
revanchieren so11. Ich habe ihm für die Stadtbibliotirek schon mehr-
mäls Bücher aus meinem Verlag odermüber Argentinien gesandt und

hoffe, dass diesel ben doch ab und za einen-sapnisch sprechenden leser
gefunden ha.ben. Auf jeden Fa1l bitte ich unseren permanenten Stadt-
vater Rolf Palm; Iierrn Meyle nochmals meinen at lerbesten Dank

für seine Anhänglichkeit auszusprechen.

Hoffentllch habe ich nun mit dlesem langen Brief Euer aller Yergeben
für mein langes Schweigen erreicht nmd wünsche Xuch und allen Eüren
Fanllien von ganzem her*en das Allerbeste. Yrlenn einer mal etwas Ze:-t
hat, so schrelbt mlr wleder uno seid einstweilen aufs Beste gegrülJt
von
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